
18«Ich bin wütend!». Pause. «Und traurig!» 
Saule hat soeben die Nachricht gelesen, 
in Astana, der Hauptstadt des Landes, 
aus dem sie stammt, seien 5 Kinder einer 
Familie in einem Brand ums Leben gekom-
men. Ein Elternteil arbeitete Nachtschicht, 
der andere im Prinzip tagsüber, wurde aber 
für diese Nacht aufgeboten. Die Heizung 
in der Klapperhütte fing Feuer. Und solche 
Unfälle passieren überall, dauernd. Saule, 
die in Kasachstan Chemie, Informatik und 
Management studiert hat, wünscht sich in 
der Schweiz eigentlich das Gleiche wie sie 
sich dort wünschte: Dass sich Menschen 
mit Menschen, die ähnliche Probleme ha-
ben, solidarisieren. Erst im Flughafen Zürich 
hat sie zum ersten Mal Menschen aus Afrika 
kennengelernt, inzwischen in der Notunter-
kunft fast aus der ganzen Welt. Und ja, alle 
Menschen sind gleich! Vorurteile gibt es 
überall, wichtig ist, dass man gute Nach-
bar*innen hat. Saule, die vielfache Mutter, ist 
bestimmt so eine gute Nachbarin. Alles, was 
sie in ihrem eigenen Kampf in der Schweiz 
gelernt hat — wie welches Amt funktioniert, 
was legal ist, wer seine Macht missbraucht 
— teilt sie mit anderen. Die Frauen in den No-
tunterkünften zu stärken, ist ihr ein grosses 
Anliegen. Es macht sie glücklich, wenn zwei 
arabisch sprechende Schwestern nach 10 
Jahren in der Schweiz endlich doch deutsch 
lernen! Oder wenn sie durch ihr Beispiel 
zeigt, dass sich Duckmäusertum nicht lohnt. 
Saule hat etwas zu sagen, und das tut sie 
auch, selbst wenn sie dabei aneckt. Die 
Beschwerde bei der Rekursabteilung hat 
sie eingereicht. Seit bald einem Jahr wirkt 
sie im Vorstand von Solinetz mit, und an 
der Mitgliederversammlung 2019 soll sie 
offiziell gewählt werden. Ihr Sensorium für 
Ungerechtigkeit, latenten Rassismus und 
unbewussten Paternalismus, ihre direkte 
Erfahrung der dunklen Seite der Schweiz, 
aber auch ihr Scharfsinn, ihre Energie und 
ihre grosszügige Solidarität sind eine Be-
reicherung für den Verein. Ach ja, übrigens: 
Die Schweiz bezieht Uran aus dem Haupt-
förderland Kasachstan. Sowie 45 % ihres 
Bedarfs an Erdöl.
(SV)

Ich bin 
wütend!
Saule Yerkebayeva
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